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Der Fachbereich kultursensible Begleitung, Bildung und Vernetzung des CHV nimmt sich diversen, 
inklusiven und barrierefreien Themen in der palliativen Pflege und Begleitung an.  
Kultursensible Angebot regen das „Denken des Außen“ (M. Foucault) an. Schauen wir einmal über den 
Tellerrand und betrachten uns fremde Sichtweisen und Vorstellungen von Patient*innen und 
Bewohner*innen in der ambulanten und stationären Hospiz- und Palliativversorgung. 

Do 12.03.2026 
16.00-18.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die 24.03.2026 
19.00-21.00 Uhr 

Kultursensible Fallbesprechung für Fachkräfte aus Pflege, Medizin und Sozialer 
Arbeit mit Interesse an der palliativen Begleitung 
zoom-online 
Im Mittelpunkt steht die gemeinsame kollegiale Beratung über ein/e konkrete/n 
Patient*in oder Bewohner*in in anonymisierter Form. Ziel ist es, ein besseres 
Verständnis zu fördern und gemeinsam kultursensible Handlungsmöglichkeiten 
zu entwickeln für Betroffene mit Migrationsbiographie oder solche, die so 
gelesen werden. Dabei werden kulturelle Hintergründe und soziale Zugehörigkeit 
berücksichtigt. Familiäre und spirituelle Verbundenheit und ihre Kommunikation 
darüber werden eine wichtige Rolle spielen. 
Die Teilnehmer*innen sind gebeten auch eigene Fälle und ihre Fragen 
mitzubringen. Melden Sie den Bedarf gerne frühzeitig an, dann können wir noch 
Expert*innen aus dem Kulturkreis hinzuziehen. 
Eine Kooperation von:  

Gunda Stegen, Fachbereich kultursensible Begleitung, Bildung und Vernetzung 
im Christophorus Hospiz Verein e.V. München, Tel. +49 160 8982 142, 
stegen@chv.org & Nese Ebel, Koordinationsfachkraft bei Caritas Ambulanten 
Hospizdienst, Tel. 089 126600- 13, nese.ebel@caritasmuenchen.org, Anmeldung: 
bildung@chv.org LINK wird zeitnah zugesandt. 

Was passiert in der kultursensiblen Trauerbegleitung? 
Verlust und Trauer in einem fremden Land sind oft still und verborgen. Viele 
Menschen sehen oder verstehen es nicht. Der Schmerz bleibt unsichtbar und 
unverstanden. Denn „hier gibt es kein Grab, keine Trauerfeier oder 
Gemeinschaft, mit der in vertrauter Sprache und Tradition der Verstorbenen 
gedacht werden kann.“ Wie und an welchem Ort soll nach den Riten welcher 
Religion bestattet werden? Sprechen Sie diese Fragen gerne an! Anmeldung: 
bildung@chv.org  oder Voice/Video Call +49 160 8982 142; als 
Gebärdensprachler*in und bei Übersetzungsbedarf melden Sie sich bitte 
frühzeitig an! 
Der LINK wird zeitnah zugesandt. 
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